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[ )as Gespräch 7zwischen Christen und Muslimen kommt IL: stockend 1ın
Gang nicht erst se1it dem { September 2001, der 1n der „westlichen“
Welt ZW alr das Interesse Islam merklich gesteigert, 1aber am
einem vorurteilslosen Umgang zwischen „Abrahams streitbaren Kın-
ern  CC geführt hat VWie Haag 1eSs überhaupt gelingen? Die vorliegende
Ausgabe der Zeitschriftt „OS1-WEST. Europäische Perspektiven“
hebt nıcht den Anspruch einer umftfassenden Stellungnahme. Vielmehr
sollen ZA3 Schwerpunkt „Christentum und Islam 1n FEuropa” Facetten
der Thematik aufgezeigt werden, die vielleicht auch A beitragen, den
eigenen Standpunkt kritisch hinterfragen.

Grundlegende Beıitrage ZuUur Situation der Muslime un! ZUurF politisch-
gesellschaftlichen Stellung der islamischen Gemeinschaften 1ın Deutsch-
and stehen Anfang des Heftes. S1ie werden erganzt durch nNntersu-
chungen ZUE: . Bıld“ des Islams 1mM „ Westen“ und umgekehrt. Der Blick
welıtet sich ber Mitteleuropa ach Südost- und Usteuropa un: In den
vorderasiatischen Raum mı1t Beitragen ber Bosnien-Herzegowina, KO=
SUOVO, Russland und die Türkel. Die Länderintormation ber Aserbaid-
schan stellt eine Brücke Heft 4/2003 (Länderinformation „Arme-
nien“) her In diesem Zusammenhang mochte die Redaktion darauf hin-
weısen, 4aSSs iM etzten Heftt eıne Autorenangabe leider nıcht berücksich-
tıgt worden ISt. Der Beitrag „Der Kaukasus 1ın der russischen Geschich-
te  < hat neben Christian Dettmering als Mitautorin Dr Irına Babitsch,
Mitarbeiterin des Instituts für Ethnologie und Anthropologie der Russı1ı-
schen Akademie der Wissenschaften.

Abschließend geht der Blick 1mM Interview ach Westeuropa. ( 56
sprächspartner 1St Philippe Kardinal Barbarin, Erzbischof VO LVOn der
sich ZANT: Lage der Muslime 1n Frankreich außert. Hier W1e€e 1n
Deutschland kommt der Dialog der Religionen mancher ermut/1-
gender nsätze 11UT sehr langsam Es bleibt hoffen, 4SS in den
nächsten Jahren Unverständnis und Misstrauen ach und ach abgebaut
werden können.
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